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Gruppe XlII

Oberregierungs⸗ , Oberfinanz⸗ , Oberforſt⸗ , Oberbau⸗ , Oberberg⸗
Obermedizinal⸗ , Oberarchiv⸗ und Obergewerberäte ; Direktoren wichtiger
wiſſenſchaftlicher und techniſcher Anſtalten ; Oberamtmänner von großen
Bezirksämtern : Direktoren der Heil - und Pflegeanſtalten ; Verwaltungs⸗
gerichtsräte ; Oberamtsrichter auf wichtigen Stellen , Amtsgerichts⸗
direktoren der großen Amtsgerichte , Landgerichtsräte auf wichtigen
Siellen , Landgerichtsdirektoren , Staatsanwälte auf wichtigen Stellen ,
Oberſtaatsanwälte bei den Landgerichten , Oberlandesgerichtsräte ,
Direktoren der größten Handels⸗ und Gewerbeſchulen ; Profeſſoren an
höheren Lehranſtalten als Stellvertreter des Direktors und auf ſonſtigen
wichtigen Stellen ; Direktoren der neunklaſſigen höheren Lehranſtalten
ſowie der Lehrerbildungsanſtalten ; Direktoren der großen ſechs⸗ und
ſiebenklaſſigen höheren Cehranſtalten ; Kreis⸗ und Stadtſchulräte von
großen Bezirken .

Gruppe XIII

Miniſterialräte , Präſident des Verwaltungshofs , Landeskommiſſäre ,
Landgerichtspräſidenten .

B. Einzelgehälter beziehen monatlich :

1. Präſident der Staatsſchuldenverwaltung , Landgerichtspräſidenten
in Karlsruhe und Mannheim , Generalſtaatsanwalt beim Oberlandes⸗
gericht , Präſident der Waſſer⸗ und Straßenbaudirektion .

2. Miniſterialdirektoren , Geſandter in Berlin , Präſident des Ver
waltungsgerichtshofs , Oberlandesgerichtspräſident , Präſident der Ober⸗
rechnungskammer .

3. Miniſter .
4. Siaatspräſident .

Die Hinterbliebenenverſorgung .
a ) Anſpruch auf Nuhegehalt

Ein planmäßiger Beamter , der nach wenigſtens 10 Geſamt⸗
dienſtiahren in den Ruheſtand verſetzt wird hat Anſpruch ſauf Ruhe⸗
gehalt Bei Dienſtbeſchädigung tritt der Anſpruch auch bei kürzerer
als 10jähriger Dienſtzeit ein .

bHöhe des Ruhegehalts .
Der Ruhegehalt errechnet ſich nach dem zuletzt bezogenen Grund⸗

gehalt und dem Ortszuſchlag für Ortsklaſſe 8 ( Ruhegehaltsfähiges
Dienſteinkkommen ) . Die Anteile aus dem ruhgehaltsfähigen Einkommen
errechnen ſich nach der Zahl der zurückgelegten Dienſtjahre . Sie be⸗
tragen nach 10 Dienſtjahren 280 und ſteigen mit jedem weiteren Dienſt⸗

OCNKORDIA Realienbuch für Volks⸗ , Bürger⸗ und Töchterſchulen
Baul Bd) empiiehlt : von J . Hüffner u. Fr . W. Martes . Preis M. 300 . —
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jahre bis zum 30. Dienſtjahre um /o , von da ab jährlich um ½0, ſo
daß mit 40 Dienſtjahren /o als Höchſtgrenze erreicht ſind .

c ) Ruhegehaltsfähige Dienftzeit .
Dieſe zählt vom Tag der erſten Verwendung im Schuldienſt .

Aktive Militärdienſtzeit wird eingerechnet . Kriegsteilnehmern zählen
die Kriegsjahre doppelt Allen übrigen Beamten zählt die Zeit vom
1. Auguſt 1914 bis 31. Dezember 1918 1½/fach , ſoweit ſie im heimat⸗
lichen Staatsdienſt ſtanden .

d) Teuerungszuſchlag , Frauen⸗ und Kinderzuſchlag .
Zum Ruhegehalt tritt der Teuerungszuſchlag mit den gleichen

Hundertteilen , wie er zum Dienſteinkommen der aktibven Beamten ge⸗
währt wird . Frauenzulage und Kinderzuſchläge wie bei aktiven Beamten

e) Beiſpiel zur Berechnung des Nuhegehaltes :
ilär 43 Dienſtjahre , Gruppe IX, Endgehalt , Ortsklaſſe E: Tz. 49 v. H

Ruhegehaltsfähiges Dienſteinkommen :
a) Grundgehalt . . 20100 4 Ruhegehalt /0 aus
b) Ortszuſchlag aus 33200 „ 224900

Ortsklaſſe 4100 „ Teuerungszuſchl . 49 v. H.
33200 aus 24900 12900 „

Monatl . Bezüge — 371014
Dazu treten gegebenenfalls Frauen⸗ und Kinderzuſchläge uſw .

) Sterbegeld .
Die Hinterbliebenen eines planmäßigen Beamten erhalten noch

während der auf den Sterbemonat folgenden drei Monate den vollen
Betrag des von dem Beamten bezogenen Gehalts nebſt Orts⸗ Kinder⸗und Teuerungszuſchlägen . Anderungen des Teuerungszuſchlages
werden in vollem Umfange berückſichtigt .

9g) Witwengeld .
1. Anſpruch und Höhe . Witwen⸗ und Waiſengeld erhalten

die Hinterbliebenen eines Beamten , der Anſpruch auf Ruhegehalt ge⸗
habt hätte . Das Witwengeld beträgt 60 v. H. des am Todestaa maß
gebenden Ruhegehalts .

Das Waiſengeld beträgt für jede Halbwaiſe ein Fünftel für jede
Vollwaiſe ein Drittel des Wüwengeldes . Witwengeld und Waiſen⸗
geld dürfen zuſammen den Betrag des Ruhegehaltes nicht überſchreiten

um Waiſengeld kommt kein Teuerungszuſchlag
Kinderzuſchläge werden neben dem Waiſengeld wie bei alkiven

Beamten gewährt .

KOWEORDLA Naturkundliche Verſuche in der Volksſchule von
5 Bünt ( Bd) empfienhit : Th . Reinfurth . 3 Hefte . Preis broſch . je M. 60 .
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Die Zahlung von Witwe

des Sterbegeldes , ſodaß Ster

lder Berechnung des Witwgezahlt werden .
2. Beiſpie

geldes . Höchſtgehalt in VIII ,

n⸗ und Waiſengeld beginnt nach Ablauf

begeld und Witwengeld nicht gleichzeitig

30 Dienſtjahre

Ruhegehaltsfähiges Dienſteinkommen
a) Grundgehalt
b) Ortszuſchlag für B

Daraus Ruhegehalt /5e

Witwengeld 60 v. H. aus 20000 4 .
W
Teuerungszuſchlag 49 v. H. aus 12000

Waiſengeld / aus 12000 4

Kinderzuſchlag
Kinderteuerungszuf

Zuſammen

Seſetzliche Feiertage in Baden .

In Baden gelten als gebotene Feſttage :

montag , Himmelfahrtstag , Pfingſtmontag , E

1338Mai, ferner in Gemeinden , in welchen d

hat , der Fronleichnamstag , und in emeinden , in denen

chlag 49 v. H. aus 2500

rift

evang . Konfeſſion Pfarrechte hat , der Karfreitag

5 neine Sprechſtunden jeden Mittwoch, an
unter An des Grundes und nach erfolgter Einlad

Oſtern

ntag nach dem Frühlingsvol
5 9April . Es fäl

OQNKORDIA Kieiner Geſchichtsatlas zu
Bünl ( Bd) empfiehlt von Wunſch und Schwarz .

kath. Konfeſſion Pfarr

en⸗ und Waiſen⸗
Kind 12 Jahre alt

25 900 4

41004
30000 4 5
20000

%
60

12000 *

5880 4
2400
2500
1225 44

24005 4

Neujahrstag , O

tag, Stefanstag und

n Tagen nur auf Erſuchen

10
mRealien⸗ und Leſebuch

Preis M. 40 . —
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